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Ferienprogramm - Es sind noch Plätze frei!
Für folgende Programmpunkte sind noch Plätze frei:

Montag, 11. August, 9 - 12 Uhr, GVV Gullen, im Haus der Mitte
„Erneuerbare Energie erleben” für Grundschulkinder

Mittwoch, 13. August, 18 - 21 Uhr, Landjugend Grünkraut, Parkplatz Festhalle
„Spiele- und Kinoabend” für junge Menschen von 12 - 15 Jahren 
(Kosten: 3 €)

Freitag, 5. September, 15:30 - 18 Uhr, TSV, Sportplatz
„DFB-Paule-Schnupper-Abzeichen” 
für junge Menschen von 6 - 14 Jahren

Anmeldungen nimmt gerne Frau Erath-Klumpp, 
Telefon 0751-760211 entgegen.

Wegkreuzsegnung in Bommen
Wenn man ein kleines Fest plant, lädt man ein, bereitet alles 
vor und hofft, dass alles klappt. Wenn man dazu noch ein 
Wegkreuz segnen lässt, scheint es der Himmel besonders 
gut zu meinen. So zumindest konnten wir nur staunen: 
über die ca. 60 Gäste, die wir in Bommen begrüßen durf-
ten, über die vielen lieben Worte und netten Begegnungen, 
über die vielen hilfreichen Hände unserer Nachbarn und 
Freunde, über ein schönes Zusammensein, das man so 
gar nicht planen kann und nicht zuletzt über das unverhofft, 
wunderbare Wetter. Die haarscharf vorbeigezogene Regen-
wand und auch der intensive Regenbogen über Bommen 
erinnerten uns einen Moment daran, dass es letztlich Gott 
ist, der die Dinge bis ins letzte Detail in der Hand hat.
Es war uns eine Freude, dieses Segnungsfestle in Bommen auszurichten. Herzlichen Dank nochmal Herrn Pfr. Störzer, 
Herrn Lehr, Herrn Offenwanger und allen, die mitgeholfen haben und gekommen sind und es zu diesem schönen Fest 
gemacht haben.
Familie Muth.

Foto: Luzia Ambs
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
� Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

� Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 09.08./10.08.2025
Kleintierpraxis Baienfurt 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/56 04 08 08
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Das Leben ist 
zum Mitmachen da,

nicht zum Zuschauen.
Kathrine Switzer
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Amtliche
Bekanntmachungen  

 
 

 

  
 
 

 

Rathaus geschlossen!!! 
Am Montag, 11.08.2025
ist das Rathaus wegen IT-Umstellung 
geschlossen.

Am Dienstag, 12.08.2025 sind wir wieder gerne für Sie da!

Ihre Gemeindeverwaltung

Fälligkeit Raten für Grundsteuer und Gewer-
besteuer-Vorauszahlung zum 15. August
Am 15. August werden die ersten Raten für Grundsteuer und 
Gewerbesteuer-Vorauszahlung zur Zahlung fällig. Die Höhe 
der Raten ersehen Sie aus dem letzten Ihnen zugegangenen 
Steuerbescheid.

Wir bitten Sie um Einhaltung der Steuertermine, zumal 
ansonsten gesetzlich vorgeschriebene Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben werden müssen. Sollten Sie der 
Gemeindekasse bereits ein SEPA Lastschriftmandat erteilt 
haben, erfolgt der Einzug mittels Lastschrift vom Bankkonto.
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Finanzverwaltung

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

  
 
 

  
  

 

„Gymnastik für Sie und Ihn“ macht während der Schulferien Sommerpause.  
Mit frischem Schwung geht es am 17. September weiter. 

 
Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 

Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 
 

 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
08.08. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle 

Inge 0751 62729 
Margret  
0751 99319390 

Dienstag, 
12.08. 

Schreinerwerkstatt 
- macht Sommerpause - 
Am 16.09. geht’s weiter! 

  

Otto Kümmerle 
07520 2564 
Bruno Willibald 
0751 66397 

Dienstag, 
12.08. 

Gedächtnistraining 
Hockergymnastik 
Sturzprophylaxe 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sina Hensel 

0751 7602-45 

Mittwoch, 
13.08. Radwandern 13:30 Wertstoffhof 

Reinhard Marten 
0751 65273105 
Walter Spieler 
0751 63270 
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Fundamt
Gefunden wurden:
•    Drumsticks (Weg zwischen Schule und Friedhof)
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt, 0751/7602-26.

Informationen

Grünkrauter Gutschein

Lebensmittelfolgebelehrung  
am 16. September  
im Haus der Mitte
Lebensmittelhygieneschulung und Fol-
gebelehrung
nach § 43 IfSG (Lebensmittel – Folge-
belehrung)

Alle, die beruflich oder ehrenamtlich regelmäßig mit Lebens-
mitteln umgehen, benötigen eine Erstbelehrung durch das 
Gesundheitsamt und alle 2 Jahre eine Folgebelehrung. Diese 
Schulung ist auch für diejenigen zu empfehlen, die zwar 
nicht regelmäßig, aber gelegentlich im Verein oder auf Fes-
ten Umgang mit Lebensmitteln haben.
Die Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. bietet diese Lebens-
mittel-Folgebelehrung kostenlos an

am Dienstag, 16. September, um 19.00 Uhr im Haus der 
Mitte.
Bringen Sie dazu nach Möglichkeit die Unterlagen mit, die Sie 
bei der Erstbelehrung des Landratsamtes bekommen haben 
(im LKR Ravensburg war das früher das rote Heft). Wenn Sie 
diese nicht mehr haben, bekommen Sie eine Bescheinigung 
über die Teilnahme. Bitte melden Sie sich telefonisch (0751 
760245) oder per E-Mail (christa.gnann@gruenkraut.de ) spä-
testens bis Montag, 15. September, mit folgenden Angaben 
an: Name, Vorname, Adresse und E-Mail oder Telefonnummer. 
Die Erstbelehrung muss weiterhin beim Landratsamt absol-
viert werden: Lebensmittelbelehrung | Landkreis Ravensburg 
| Landkreis Ravensburg

Jubilare

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
ZUR DIAMANTENEN HOCHZEIT

Am Mittwoch, 30. Juli 2025,
konnten die Eheleute

Josef und Waltraud Merk
in Grünkraut,
das Fest der

DIAMANTENEN HOCHZEIT
feiern.

An ihrem Ehrentag konnten sie auf eine gemeinsam ver-
brachte Lebenszeit zurückblicken, wie sie nur wenigen 
Ehepaaren vergönnt ist.
Herrn Lehr überbrachte am Freitag herzliche Glückwün-
sche im Namen der Gemeinde Grünkraut, 
sowie eine Urkunde des Ministerpräsidenten Winfried 
Kretschmann. 
Wir wünschen dem Jubelpaar weitere gemeinsame schöne 
Lebensjahre, Glück und Zufriedenheit bei möglichst guter 
Gesundheit.

Abfall-Info

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic, Telefon 08245 
96655 oder lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landratsamt 
Ravensburg; Ansprechpartner für Abfall ist das Landrat-
samt Ravensburg Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 0751/85 - Durchwahl
 - bei allgemeinen Fragen  - 2345
 - bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360
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Öffnungszeiten Wertstoffhof
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 12.08.25 und 26.08.25

Grüngutplatz
Samstags von 13 - 16 Uhr. 
Anwesen Ottmar Deuringer (gegenüber EDEKA).

GVV Gullen

Änderung der Öffnungszeiten beim Gemeinde-
verwaltungsverband Gullen ab dem 01.09.2025
Ab dem 1. September 2025 gelten beim Gemeindeverwal-
tungsverband Gullen folgende geänderte Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:    08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:    14:00 - 17:30 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit und Erreichbarkeit per E-Mail:
Freitag:    08:00 - 12:00 Uhr
sowie nach vorheriger Terminvereinbarung.
Am Mittwochvormittag bleibt das Verbandsgebäude des 
Gemeindeverwaltungsverband Gullen geschlossen.
Ihr Gemeindeverwaltungsverband Gullen

Büchereinachrichten

Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Ferien-Öffnungszeiten
In den Sommerferien ist die Bücherei jeden 
Donnerstag von 18 - 20 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns über regen Besuch!
Das Büchereiteam

 
 
 
 

 
 

 
   

 

  
 

 

 
 

 

 
 

 
 
  

 
 
 
 
 

Buch des Monats
Maame
ein Roman von Jessica George 
Eine junge Frau auf der Suche 
nach sich selbst – ein kluger 
Coming-of-Age-Roman. Ihr gan-
zes Leben lang wurde der 25-jäh-
rigen Maddie gesagt, wer sie ist. 
Für ihre ghanaischen Eltern ist sie 
Maame, diejenige, die sich um die 
Familie kümmert. Die in die Mut-
terrolle tritt. Die Betreuerin ihres 
an Parkinson erkrankten Vaters. 
Diejenige, die den Familienfrieden 
bewahrt – und die Geheimnisse. 
Als sie endlich die Chance 

bekommt, von zu Hause auszuziehen, ist Maddie fest ent-
schlossen herauszufinden, wer sie wirklich ist. Dabei stellt sie 
sich jede Menge Fragen, die in diesem Roman wichtige The-
men aufgreifen. Warum ist sie eigentlich die einzige Schwarze 
in ihrem Büro? Wieso ist es vollkommen in Ordnung, dass ihr 
Bruder keinen Cent zum Familienhaushalt beiträgt? Und wie 
kann Maddie sich selbst finden, wenn sie keine Sekunde ihres 
Lebens selbstbestimmt ist? 
Maame ist ein überraschend frischer, kluger und zugleich sehr 
berührender Roman, der neben der Selbstfindung viele wei-
tere Themen aufgreift wie Sexualität, Freundschaft, Krankheit, 
Trauer und Schuldgefühle. 
Buchtipp von Petra Latzel, Büchereiteam

Volkshochschule

Neue Programmhefte 
sind da!
Das neue Programmheft der 
VHS Ravensburg/Weingar-
ten für Herbst/Winter 2025 ist 
da und liegt im Rathaus, der 
Bücherei und in der Kreis-
sparkasse aus.

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Öffentliche Führungen in der Vogler’schen 
Hammerschmiede am Donnerstag, 14. August 
2025 um 17 Uhr
Bitte melden Sie sich bis spätestens am Donnerstag bis 
12.00 Uhr beim Gemeindebüro Amtzell für die Führungen an. 
Die Führungen finden ab 5 Teilnehmer statt, bitte geben Sie 
uns bei der Anmeldung auch Kontaktdaten an.
07520 950-12 oder einwohnermeldeamt@amtzell.de
Die Vogler’sche Hammerschmiede inmitten von Amtzell ist 



Nummer 32 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Seite 7

eine noch im Original erhaltene traditionelle Dorfschmiede. 
Bei der Führung durch die Werkstatt mit den vier Schmie-
de-Essen und den ehemaligen Beschlagraum erfahren Sie, 
wie in der Schmiede früher gearbeitet wurde. Die zahllosen 
Hämmer, Zangen und verschiedenen Geräte hatten alle beim 
Schmieden einen ganz speziellen Zweck. Ob die mit Wasser-
kraft betriebenen Fallhämmern vorgeführt werden können, 
hängt wie früher vom Wasserstand im Mühlteich ab. Wenn 
dann das Schmiedefeuer in der Esse brennt und rotglühendes 
Eisen unter Hammerschlägen Form annimmt, fällt es leicht, 
sich den Schmiedealltag von Einst vorzustellen.
Treffpunkt: Vogler’sche Hammerschmiede, Waldburger Str. 
24, Amtzell

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 

„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr 
im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 

Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 

Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. Sin-
gen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Liebe Eltern, die Donnerstagsgruppe ist leider sehr voll und 
kann im Moment keine neuen Krabbler aufnehmen.
Die Montagsgruppe freut sich aber sehr über weiteren 
Nachwuchs.
Gerne dürfen Sie sich aber auch mit Frau Veit  
yvonne.veit@gruenkraut.de oder 0751/7602-46 in Verbin-
dung setzen wenn sich vielleicht wieder eine dritte Krab-
bel-Gruppe bilden möchte.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab. 
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €.
Montag, 11.08.2025
Champignon Cremsuppe c,g,i,j,w
Cordon-Bleu c,w mit Kartoffel-Gurkensalat
Fruchtjoghurt g
Mittwoch, 13.08.2025
Minestrone c,f,g,w
Leberkäse 3,7,12,i,j mit Salzkartoffeln,
Rahmspinat und Zwiebelsoße 2, 12, g
Apfelzimt-Kompott

Wir freuen uns auf neue Gäste! Das Mittagstisch-Team
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag  8.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dienstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und  16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602-45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung; Tel. 0751 7602-46
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Mobilität für Grünkraut

Starkes Angebot in den Ferien am Bodensee
Von früh bis spät mobil mit Bus und Bahn – von Bodman 
bis Lindau
Während der Sommerferien fährt der Öffentliche Nahver-
kehr nach Ferienfahrplan. Und der hat, speziell am Boden-
see, einiges zu bieten:
Zwischen Überlingen und Bodman, über Sipplingen und 
Ludwigshafen, fährt während der baden-württembergischen 
Sommerferien (31. Juli bis 14. September) die Linie 112 im 
stündlichen Takt.
Ein weiteres saisonales Angebot ist die Linie 200, die während 
der baden-württembergischen und der bayerischen Sommer-
ferien, also vom 31. Juli bis zum 15. September, die Städte 
und Gemeinden zwischen Friedrichshafen und Lindau ver-
bindet. In Lindau fahren diese Busse auf die Insel und bieten 
somit besonders für Urlauber und Ausflügler passende Ver-
bindungen zum Hafen oder in die Altstadt.  
Ebenfalls zu großen touristischen Zielen fährt die Linie 111 
zwischen Friedrichshafen und Salem über Immenstaad, Hag-
nau, Meersburg, Unteruhldingen, Oberuhldingen, Affenberg 
und Schloss Salem.
Zusammen mit der Seelinie 7395 (Friedrichshafen – Überlin-
gen) und der Bodenseegürtelbahn (Lindau – Friedrichshafen 
– Radolfzell) ergibt sich so ein umfangreiches Nahverkehrs-
angebot entlang des Sees, jeden Tag, von früh bis spät, min-
destens stündlich und vielfach sogar öfter. Hinzu kommen 
zahlreiche weitere starke Linien auf Straße und Schiene, die 
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auch die etwas weiter vom See entfernt gelegenen Orte und 
Ausflugsziele anbinden. Dazu zählen neben der Bahn unter 
anderem die Regiobus-Linien 700 Ravensburg – Markdorf – 
Meersburg – Konstanz, R45 Ravensburg – Tettnang – Fried-
richshafen oder 7547 Friedrichshafen – Tettnang – Wangen.
Während der baden-württembergischen Sommerferien fährt 
außerdem die Linie 220 im Gemeindegebiet von Kressbronn 
und erschließt zahlreiche touristisch interessante Punkte.
Individuelle Verbindungen liefert die elektronische Fahr-
planauskunft, beispielsweise auf www.bodo.de oder in der 
bodo-App. Auch die Routenplanung per Google Maps mit 
der Einstellung „Öffentliche Verkehrsmittel“ weist den Weg 
mit Bus und Bahn im bodo-Land.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan Grünkraut
Sonntag, 10. August
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Emma H., Mira, Elizabeth, Romy-Marie, Annelie

Dienstag, 12. August
9 Uhr Eucharistiefeier
Lena M., Lena A.

Samstag, 16. August
18 Uhr Hochamt Mariä Himmelfahrt
Elisa, Emma H., Theo, Agnes, Theresa

Frauenbund
Vorankündigung:
Bitte jetzt schon im Kalender vermerken! Wir 
fliegen wieder aus.
Am Freitag, 5. September machen wir uns auf 

den Weg nach Isny und zur Allgäuer Genussmanufaktur
Eine nahezu vollständig erhaltene Stadtmauer mit begehbarem 
Wehrgang, ein barockes Schloss mit Kunsthalle, eine histori-
sche Altstadt, die von einer spannenden und bewegten Ver-
gangenheit erzählt… 
Wir machen eine Reise durch die Stadtgeschichte der einst-
mals freien Reichsstadt, werden zu den besonderen Plätzen 
der Stadtgeschichte geführt, entdecken versteckte Räume 
und erfahren, warum Isny so einen großen Schatz an intak-
ter Natur zu bieten hat.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen im Restaurant Bären 
erwartet uns das Genossenschaftsmitglied Stefan Zorell 
in der Genussmanufaktur Urlau. Als Grünkrauter uns allen 
wohlbekannt kann er uns Spannendes aus der wechselvol-
len Geschichte des Gebäudes erzählen und weiht uns ein in 
die Besonderheiten der Genossenschaft.
Kaffee und Kuchen gehören zu einem Ausflug dazu und dann 
kehren wir erfüllt von Eindrücken wieder in den Alltag zurück.

Herzliche Einladung zum Kräuterbüschel binden  vor 
dem Pfarrstadel am Samstag, 16. August ab 16.00 Uhr
Kräuterbüschel an Maria Himmelfahrt, eine lange und schöne 
Tradition. 
Viele Jahre galten sie als „Hausapotheke im Herrgottswinkel“ 
und auch heute noch sind sie eine wohlriechende Bereiche-
rung des Alltags.
 
Die Düfte mitgebrachter Pflanzen mischen sich. Mal breitet 
sich der Duft der Pfefferminze aus, dann überwiegt wieder 
die Zitronenmelisse.
Bringt jede(r) etwas mit, kommt eine ordentliche Menge Kräu-
ter zusammen. Wir Frauen verteilen und ordnen sie auf einem 
langen Tisch, gehen umher und legen die Kräuter und Ähren 
zusammen. Nur noch den Faden um den Strauß, und hinein 
in den Korb zu den anderen Kräutergebinden.
In der Mitte die Königskerze, sie wirkt schleimlösend, stärkt 
und möchte uns Standfestigkeit geben.
Ringsum reihen sich Artemisia (Beifuß), die Mutter aller Kräu-
ter, hilft bei Verdauungs- und Menstruationsbeschwerden und 
stärkt das Immunsystem. Die Schafgarbe steht für die Reini-
gung und Wandlung.
Die Haselnuss steht für Weisheit.
Das Johanniskraut bringt uns Licht und Wärme für Leib und 
Seele.
Der Frauenmantel möchte das Frauliche in uns schützen.
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Das Mädesüß möchte uns ermutigen, unseren Träumen zu 
folgen und die süßen Seiten des Lebens nicht zu übersehen.
Der Engelwurz steht für Transformation und Spiritualität.
Und die Wegwarte möchte uns einladen, auf die Stimme unse-
res Herzens zu hören und erinnert uns an den Himmel in uns…
…und natürlich gehören immer auch Getreideähren als Sym-
bol für das tägliche Brot dazu.
Seit vielen Jahren treffen wir Frauen uns nun schon in fröh-
licher Runde und freuen uns, wenn viele interessierte Grün-
krauterinnen mitmachen.
Bitte Schere, Bast oder Schnur und alles, was eure Gärten 
hergeben nicht vergessen.
Und da „Gesegnete Kräuter besser heilen“ werden unsere 
Kräuterbüschel dann im Gottesdienst um 18.00 Uhr geseg-
net.
Wie in jedem Jahr laden wir die Kirchenbesucher dazu ein, 
Sträuße mit nach Hause zu nehmen.
Dafür stellen wir ein Körble auf und der Erlös wird für den 
Blumenschmuck in der Kirche verwendet.
 

Liebe Frauen, vergesst bitte nicht, dass eure Kräuter und Blu-
men, Getreide und Wildgewächse nicht schon jetzt ganz aus 
euren Gärten verschwinden, damit wir schöne Sträuße gestal-
ten können.

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Kurzgeschichten
Eine Kurzgeschichte zeichnet sich aus durch ihre Prägnanz. 
Verdichtet auf wenige Seiten wird eine Begebenheit verhan-
delt. Gerade begonnen stelle ich mich schon auf das baldige 
Ende der Erzählung ein. Dabei liegt in der Kürze die Würze. 
Intensiv und knapp umrissen treten die Hauptpersonen auf, 
schleichen sich in Leser*innenherzen und verschwinden wie-
der so schnell, wie sie gekommen sind. Sie hatten nie vor, 
lange zu bleiben.
Wo Astronauten begreifen: „Als Einzelner bin ich nur ein win-
ziger Punkt im Universum“ lesen wir in Psalm 90: „Du lassest 
die Menschen dahinfahren, wie einen Strom, sie sind wie ein 
Schlaf, wie ein Gras, das am Morgen noch sprosst und des 
Abends welkt und verdorrt.“ Vor Gott muss ein Menschenle-
ben wohl einer Kurzgeschichte ähneln. Verdichtet vielleicht 
auf Beziehungen, auf Gefühle und prägnante Lebensthemen. 
Dabei liegt auch im Menschenleben die Würze darin, dass es 

begrenzt ist. Über die Dauer des Lebens schleichen wir uns 
in viele Herzen – zuerst in die der Eltern und Geschwister – 
später in die von Freunden und Wegegleiterinnen. Auch Gott 
gewinnt uns lieb. Unsere Kurzgeschichte muss nicht gewieft, 
spannend oder innovativ sein, um seine Aufmerksamkeit zu 
erregen. Er schlägt die Kurzgeschichte unseres Lebens auf, 
blättert Seite um Seite um, schaut hin, fiebert mit bis zum letz-
ten Satz. Sicher hat Gott eine beeindruckende Kurzgeschich-
ten-Sammlung unserer Leben – vollendete und unvollendete. 
Bei ihm sind sie gut aufgehoben. Ihre Pfarrerin Ulrike Boss 
 
Wochenplan
Freitag, 08. August
12.30 Uhr    Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemein-
sam Plaudern, Lachen und Essen. Anmeldungen bis Mittwoch 
12.00 Uhr im Ev. Pfarramt Vogt
 
Sonntag, 10. August, 8. So.n.Trinitatis
Wandelt wie die Kinder des Lichtes; die Frucht des Lichtes 
ist lauter Gütigkeit und Gerechtigkeit und Wahrheit. Eph 5,9
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Sommerpredigtreihe in der Evan-

gelischen Kirche Atzenweiler Pfarrerin Boss: 
Wo der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit. 

	 2Kor 3,17
Das Opfer ist für das Ev. Werk für Diakonie und Entwicklung 
bestimmt
 
Dienstag, 12. August
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der ab 4 Monate, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

 
Freitag, 15. August
15.00 Uhr    Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt. Pfar-

rer Boss
 
Sonntag, 17. August, 9. So.n.Trinitatis
Welchem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; 
und welchem viel anbefohlen ist, von dem wird man viel for-
dern. Luk 12,48
10.00 Uhr 	Gottesdienst, Sommerpredigtreihe in der Chris-

tuskirche Vogt, Pfarrer Friedemann Glaser (Kiß-
legg): Wer uns reitet – wie frei sind wir wirklich? 
Apg 9,1-20.

Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
 
Haushaltsplan 2025 liegt zur Einsicht aus.
In der Zeit vom 01.08. bis 15.08.2025 kann der Haushaltsplan 
2025, der Ev. Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt, im Pfarramt 
Vogt, eingesehen werden. Einsicht während den Bürozeiten 
oder nach Terminvereinbarung.
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Büro Atzenweiler, Tel 0751 62701
Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
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E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Sommerpredigtreihe 2025: Freiheit
„Die Gedanken sind frei“ so halten es die Prediger*innen an 
den Sonntagen der Sommerferien. Anhand ausgewählter 
Bibeltexte schauen wir im Rahmen der Sommerpredigtreihe 
verschiedene Aspekte von Freiheit an. Welche stärkenden 
Gedanken finden sich in der Bibel? Schenkt Glaube Freiheit 
oder schränkt er sie ein?  Was machen die aktuellen Heraus-
forderungen - die politische Lage, der Klimawandel - mit unse-
rer Freiheit und dem individuellen Freiheitsgefühl?
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!
10.08.2025 Wo der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit. 
2. Kor 3,17.
10.00 Uhr in der Evangelischen Kirche Atzenweiler mit Pfar-
rerin Ulrike Boss
17.08.2025 Wer uns reitet - wie frei sind wir wirklich? 
Apg 9,1-20.
10.00 Uhr, Pfarrgarten Vogt* mit Pfarrer Friedemann Glaser 
aus Kißlegg
24.08.2025 Die Kraft der Freiheit Jesu. Lukas 4, 16-21.
10.00 Uhr in der Evangelischen Kirche Atzenweiler mit Prädi-
kant Wolfram Freitag
31.08.2025 Grenzen der Freiheit: Wie eine starke Frau den 
Reformatoren Paroli bot.
10.00 Uhr, Pfarrgarten Vogt* mit Pfarrer Johannes Schüz aus 
Ravensburg
* Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Vog-
ter Christuskirche statt!

Bild: Ulrike Boss

Landratsamt
Ravensburg

Landkreis Ravensburg radelt 2,5 Mio. Kilometer 
beim Stadtradeln 2025
Kreis Ravensburg - Beim diesjährigen Stadtradeln vom 
28.06. bis zum 18.07.2025 konnte der Landkreis wieder an 
seine Erfolgsgeschichte anknüpfen. Mehr als 10.700 aktive 
Radelnde sammelten fleißig Kilometer auf dem Fahrrad und 
vermieden 415 t CO2.
Beim Stadtradeln, einer Aktion des Klimabündnisses, werden 
binnen 3 Wochen zurückgelegte Kilometer auf dem Fahrrad 
gesammelt. Alle BürgerInnen, ArbeitnehmerInnen, Schüle-
rInnen und Vereine waren daher erneut aufgerufen, mög-
lichst viele Wege mit dem Rad zurückzulegen. 29 Städte und 
Gemeinden aus dem Landkreis beteiligten sich in diesem Jahr.
Im Kommunenvergleich zwischen 100.000 – 499.000 Ein-
wohnern in Baden-Württemberg rangiert der Landkreis mit 
2,5 Mio. gefahrenen Kilometern damit aktuell prominent auf 
Platz 3, hinter Freiburg und dem Ortenaukreis. Ein besonde-
res Highlight: Die Gemeinde Altshausen wird im Ranking der 
Kommunen mit weniger als 10.000 Einwohner deutschland-
weit erfolgreich den 1. Platz verteidigen können.
Die Radelnden in der Stadt Ravensburg waren mit knapp 
488.000 km in Summe die fleißigsten Radelnden. Gefolgt von 
den aktiven Radelnden aus der Gemeinde Altshausen mit 
etwa 271.000 km. Auf dem dritten Platz liegt die Stadt Leut-
kirch mit ca. 218.000 km.
Erfolgreichstes Unternehmen mit ca. 78.000 Kilometern war 
die Vetter Pharma GmbH. Die aktivste Schule war mit knapp 
21.000 Kilometern das Gymnasium in Aulendorf.
Beim STADTRADELN stehen nachhaltige Mobilität, Bewe-
gung, Klimaschutz, Spaß am Fahrradfahren sowie Teamgeist 
im Vordergrund. Ob auf dem Weg zur Arbeit, zum Einkaufen 
oder bei Ausflugsfahrten – jeder geradelte Kilometer konnte 
gesammelt werden. 
Im Rahmen der Initiative RadKULTUR des Verkehrsministeri-
ums Baden-Württemberg förderte das Land die Teilnahme an 
der Aktion. Die bundesweite Aktion Stadtradeln läuft noch bis 
Ende September, die Ergebnisse sind daher noch nicht final.

Zwölf neue Tagespflegepersonen  
im Landkreis Ravensburg qualifiziert
Kreis Ravensburg - Ende Juli 2025 haben zwölf Tagespflege-
personen erfolgreich den Qualifizierungskurs zur Kinderta-
gespflege abgeschlossen. Das Amt für Kinder, Jugendliche 
und Familien gratuliert den Absolventinnen zu ihrem Abschluss 
und freut sich auf die Zusammenarbeit mit den nun neuen, 
selbstständigen Tagespflegepersonen.
 Die Qualifizierung umfasste insgesamt 300 Unterrichtsein-
heiten, welche auf dem Curriculum des Deutschen Jugend-
forschungsinstituts (DJI) basieren (Fachkräfte können die 
Qualifizierung auf 50 UE reduzieren). Sie bereitete die Teil-
nehmenden auf ihre verantwortungsvolle Tätigkeit vor. Der 
Lehrplan umfasst dabei wichtige Themen wie rechtliche 
Grundlagen, Kinderschutz sowie die Entwicklung des Kin-
des, Bindungstheorien und Naturpädagogik. Am Ende des 
Kurses verfassen alle Teilnehmenden eine eigene Konzeption 
und legen ein Abschlusskolloquium ab.
 Die Vermittlung, Beratung und Begleitung der Tagespflege-
personen im Landkreis Ravensburg wird in enger Kooperation 
zwischen dem Landratsamt, der Caritas Bodensee-Ober-
schwaben sowie dem Diakonischen Werk Oberschwaben-All-
gäu-Bodensee umgesetzt. Diese Zusammenarbeit stellt sicher, 
dass die Tagespflegepersonen umfassend unterstützt wer-
den und sowohl für Eltern als auch Kinder die bestmögliche 
Betreuung angeboten werden kann.
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Der nächste Qualifizierungskurs für interessierte Tagespflege-
eltern beginnt im September 2025 in Leutkirch. Interessierte 
Personen, die Freude am Umgang mit Kindern haben und eine 
verantwortungsvolle Tätigkeit in der Kindertagespflege anstre-
ben, können sich bereits jetzt bei den regionalen Vermittlungs-
stellen der Diakonie und Caritas anmelden. Die Teilnahme am 
Kurs ist kostenfrei und bietet eine umfassende Vorbereitung 
auf die zukünftige Tätigkeit.
Für weitere Informationen und zur Anmeldung stehen die regi-
onalen Ansprechpartnerinnen in den Vermittlungsstellen der 
Caritas und Diakonie zur Verfügung. Kontaktdaten sowie wei-
tere Informationen finden Interessierte auch auf der Webseite 
www.tagespflege-ravensburg.de

Neue Taxitarife im Landkreis Ravensburg
Kreis Ravensburg - Ab dem 1. August 2025 gelten im Land-
kreis Ravensburg neue Taxitarife. In Abstimmung mit den 
Taxiunternehmen wurden die Preise nach Jahren gemäß den 
Preissteigerungen in dieser Zeit angepasst.
 Neu sind nun unterschiedliche Preise je nach Tageszeit und 
Wochentag. So werden die Tarife in der Zeit von 22.00 – 6.00 
Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen ganztägig etwas stärker 
erhöht, nämlich bei der Rundfahrt von 1,30 € auf 1,60 € und 
bei der Zielfahrt von 2,60 € auf 2,90 €. Werktags von 6.00 – 
22.00 Uhr findet hingegen bei der Rundfahrt nur eine Erhö-
hung von 1,30 € auf 1,40 € und bei der Zielfahrt von 2,60 € 
auf 2,70 € statt. Der Grundtarif erhöht sich nachts auf 4,50 € 
und tagsüber auf 3,80 € anstatt der bisherigen 3,50 €. Der Tarif 
für die Wartezeit steigt von 36,00 € auf 40,00 € pro Stunde.
 Die Taxitarife sind von den Taxifahrenden für die Fahrten inner-
halb des Landkreises Ravensburg verpflichtend anzuwen-
den und nicht frei verhandelbar. Den gesamten Wortlaut der 
Rechtsverordnung finden Sie auf der Homepage des Land-
kreises unter https://www.rv.de/bekanntmachungen. Auch in 
den Taxen ist die Tarifverordnung mitzuführen und dem Fahr-
gast auf Verlangen vorzulegen.

Landrat Harald Sievers auf Sommerradtour – 
Herzliche Einladung zum Mitradeln  
am 06. und 08. August
Kreis Ravensburg - Radfahrbegeisterte sind auch in diesem 
Jahr herzlich dazu eingeladen, Landrat Harald Sievers auf sei-
ner Sommerradtour entlang der Jubiläumsradroute zu beglei-
ten.
Am Mittwoch, 06. August radelt Landrat Harald Sievers von 
Isny im Allgäu nach Leutkirch im Allgäu. Treffpunkt ist um 09:30 
Uhr am Rathaus in Isny in der Wasserturmstraße 1-3. Auf dem 
Programm stehen ein Besuch in der HDG Küche Stephanus-
werk (DGE- und Bio-zertifizierte Großküche) in Isny sowie in 
Leutkirch eine Besichtigung der XPFOAM GmbH (Spezialist 
für recyclingbasiertes Dämmmaterial für schwimmend ver-
legte Böden) und der touristischen Wegebahn / sog. „Löwen-
zahnbähnle“.
Am Freitag, 8. August lädt der Landrat dazu ein, ihn auf sei-
ner Radtour von Aulendorf über Althausen nach Ravensburg 
zu begleiten. Treffpunkt ist am Bahnhof in Aulendorf um 09:30 
Uhr. Auf dem Programm steht an diesem Tag ein Besuch bei 
der historischen privat geführten Vogel Herrenmühle in Aulen-
dorf sowie ein Besuch beim regionalen Fertighaushersteller 
Fink Haus GmbH in Altshausen.
Wer an einem der beiden Tage mitradeln möchte, teilt dies 
bitte bis zum 05. August unter Angabe des Tages per Mail 
an L@rv.de mit.
Beide Radtouren liegen auf der Jubiläumsradroute, die im Jahr 
2023 anlässlich des 50-jährigen Jubiläums des Landkreises 
Ravensburg entworfen wurde. Informationen und der genaue 
Streckenverlauf können hier
abgerufen werden: www.rv.de/jubilaeumsradroute.

Was sonst noch
interessiert

Kirchweihfest (Kirbe) in Hannober  
vom 08.08. bis 10.08.2025
Vom 08. bis 10. August 2025 feiern wir in Hannober wieder 
unsere traditionelle Kirbe (Kirchweihfest) in Hannober.
Am Freitag, 08.08., 19:00 Uhr Festauftakt mit den Finkel-Buam 
und FreiBierBrass mit Barbetrieb.
Am Samstag, 09.08., von 17:00 bis 23:00 Uhr Feierabendhock 
mit Vesperangebot, musikalische Unterhaltung mit Alois und 
seinen Musikanten.
Am Sonntag, 10.08., um 08:45 Festgottesdienst mit anschlie-
ßender Prozession zur Cassianskapelle.
Ab 10:30 Frühschoppen, Mittagessen, Kaffee & Kuchen, musi-
kalisch umrahmt von der Musikkapelle Waldburg-Hannober 
und der Jugendkapelle Waldburg-Hannober.
Auf Ihr Kommen freut sich der Musikverein Hannober e.V.
T. Linde, Schriftführer

Familienkasse Baden-Württemberg  
Ost – Neue Öffnungszeiten  ab 18. August
Die Familienkasse Baden-Württemberg Ost am Standort 
Ravensburg passt ihre Öffnungszeiten für persönliche Vor-
sprachen an. Ab dem 18. August 2025 gelten die neuen Öff-
nungszeiten:
Montag: 08:00 – 12:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch und Freitag geschlossen
Donnerstag: 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Mit dieser Anpassung reagiert die Familienkasse auf verän-
derte Kundenbedürfnisse und optimiert die Servicezeiten ent-
sprechend der Nachfrage.
Alle Dienstleistungen stehen Ihnen rund um die Uhr online 
über die eServices zur Verfügung. Weitere Informationen fin-
den Sie unter www.familienkasse.de.

Letzte-Hilfe-Kurs beim Roten Kreuz
Neben der Ersten Hilfe gibt es beim DRK in Ravensburg 
auch Letzte-Hilfe-Kurse. Sie machen Betroffene, die einen 
Menschen am Lebensende begleiten, handlungsfähig.
Letzte-Hilfe-Kurse vermitteln Basiswissen rund um die Beglei-
tung am Lebensende, geben Orientierungshilfen und helfen 
Angehörigen (wieder) handlungsfähig zu werden. Die Kursteil-
nehmer erfahren außerdem leicht zu erlernende Maßnahmen, 
die das Leid des Betroffenen lindern und neue Lebensquali-
tät schenken. Alles an einem Nachmittag.
Der nächste Kurs findet am 09.08.2025 von 11:00-14:00 Uhr 
im DRK in der Ulmer Str. 97 in Ravensburg statt. Die Teilnah-
megebühr beträgt 30 Euro. Weitere Informationen und den 
Anmeldelink finden Sie auf der Homepage des DRK-Kreis-
verband Ravensburg e.V. unter:
https://www.drk-rv.de/angebote-kurse/alltagshilfen-lebens-
qualitaet/letzte-hilfe.html oder Telefon 0751-56061-70

Schwäbischer Albverein e. V.
„Über den Serpentinenweg und den Psalmenweg nach Wei-
ßenau-Mariatal“ Termin: Mittwoch, 13. August 2025 Treffpunkt: 
8.45 Uhr am Rathaus Ravensburg Wanderstrecke: Serpentinen-
weg Ravensburg, Veitsburg-Plateau, Langholz-Wald, „Alpenblick“, 
Weinbergweg, Am Sägbach, Mariataler Wäldle, Schützenhaus 
Mariatal Wanderung: circa acht Kilometer, Gehzeit etwa drei 
Stunden mit einzelnen Stationen, Auf- u. Abstieg circa 100 Meter 
Verpflegung: Einkehr in der Gaststätte Schützenhaus Mariatal 
Rückfahrt über Bahnhof Weißenau mit BOB 13.35 Uhr oder 14.01 
Uhr Unkostenbeitrag: für Nichtmitglieder 2 € Anmeldung bei Wan-
derführer August Schuler, Tel. 0751-23693 ab 14.00 Uhr, Mobil 
0171-4196354  Gäste sind immer herzlich willkommen
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Nebenjobs Minijobs sind Bausteine für die 
Rente Geringen Eigenanteil zahlen und Ren-
tenanspruch sichern Pressemitteilung
In Baden-Württemberg gibt es so viele Minijobber wie in kei-
nem anderen Bundesland – und es werden immer mehr. Laut 
Statistischem Landesamt ist die Anzahl von 2014 bis 2024 um 
fast ein Drittel (32,5 Prozent) angestiegen. Zudem üben Frauen 
Minijobs zusätzlich zu ihrer Hauptbeschäftigung häufiger aus 
als Männer. Wie diese Personengruppen von ihren Jobs für 
die Rente profitieren können, zeigt die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg (DRV BW) auf.
Automatisch pflichtversichert bei langfristigem Minijob
Wer heutzutage einen Minijob aufnimmt und diesen nicht nur 
kurzfristig ausübt, ist in der Rentenversicherung automatisch 
pflichtversichert. Dies hat zur Folge, dass der Arbeitgeber den 
Beitragsanteil des Arbeitnehmers in Höhe von aktuell 3,6 Pro-
zent vom Lohn einbehält. Minijobber dürfen monatlich bis zu 556 
Euro verdienen, hieraus ergibt sich ein Eigenbeitrag von maxi-
mal 20,02 Euro. Der Beitragsanteil des Arbeitgebers zur Ren-
tenversicherung beträgt daneben weitere 15 Prozent des Lohns.
Als Minijobber vom kompletten Leistungsangebot pro-
fitieren
Die Einzahlungen erhöhen den späteren Rentenanspruch. 
Viel wichtiger ist aber, dass hiermit vollwertige Pflichtbeiträge 
erworben werden. Dadurch sichert sich der Minijobber das 
komplette Leistungsangebot der gesetzlichen Rentenversi-
cherung. Unter anderem kann der Anspruch auf eine Rente 
wegen Erwerbsminderung oder Leistungen zur Rehabilita-
tion aufrechterhalten beziehungsweise begründet werden. 
Wer dennoch den geringen Eigenbeitrag sparen möchte, kann 
beim Arbeitgeber die Befreiung von der Rentenversicherungs-
pflicht beantragen. Vorher sollte jedoch eine Beratung beim 
Rentenversicherungsträger in Anspruch genommen werden. 
Information Mehr Informationen enthalten die kostenfreien 
Broschüre „Minijob – Midijob: Bausteine für die Rente.“ Sie 
kann unter www.deutsche-rentenversicherung.de herunter-
geladen oder bestellt werden.

Sommer, Sonne, 
Ferienprogramm 
im Bauernhaus-Museum in 
Wolfegg!

Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
bietet im August verschiedene Führungen an, um die wun-
derbare Kulturlandschaft, die historischen Häuser und 
ihre menschlichen Schicksale kennenzulernen. Dienstags 
und donnerstags findet in den Sommerferien das beliebte 
Ferienprogramm mit abwechslungsreichen Themen rund 
um das bäuerliche Leben statt. Beim Erlebnistag „Faden-
scheinig?“ am 17. August dreht sich alles um Leinen und 
Wolle, Faser und Tuch.
Sommerferienprogramm – Sauber muss es werden 12. 
August | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich In den 
baden-württembergischen Sommerferien (5. August bis 11. 
September) bieten wir dienstags und donnerstags, jeweils von 
11 bis 17 Uhr, ein großes und buntes Mitmach-Programm mit 
vielen Stationen für die ganze Familie an. „Sauber muss es 
werden“ ist das Motto am Dienstag, dem 12. August. Beim 
Putz- und Waschtag hacken die Kinder Brennholz und schnit-
zen Wäscheklammern, um anschließend die Wäsche waschen 
und aufhängen zu können. Außerdem wollen Möbel geputzt 
und Bürsten gebunden werden. Und wer schafft den Wasser-
eimer-Parcous? Die Angebote der Ferienprogramme finden 
bei jedem Wetter statt. An den Mitmachstationen ist meist ein 
kleiner Kostenbeitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Sommerferienprogramm – Kräuterweihe 14. August | 11:00 
– 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich In den baden-württem-
bergischen Sommerferien (5. August bis 11. September) bie-
ten wir dienstags und donnerstags, jeweils von 11 bis 17 Uhr, 
ein großes und buntes Mitmach-Programm mit vielen Statio-
nen für die ganze Familie an. Am Donnerstag, dem 14. August, 

gibt es die traditionelle Kräuterweihe. Wer möchte kann mit 
der Rallye „Glaube auf dem Land“ das Gelände erkunden, an 
einer Kräuterführung teilnehmen, Weihbüschele binden oder 
selbst Badesalz herstellen und Kräuterlimonade kosten. Um 
14 und 16 Uhr findet die traditionelle Kräuterweihe statt, bei 
der die Weihbüschele auf Wunsch gesegnet werden. Und wer 
eine Pause braucht, kann um 13 Uhr Geschichten lauschen. 
Die Angebote der Ferienprogramme finden bei jedem Wetter 
statt. An den Mitmachstationen ist meist ein kleiner Kosten-
beitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Erlebnistag – Fadenscheinig? Leinen und Wolle, Faser und 
Tuch 17. August | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforder-
lich Leinen und Wolle bilden das Ausgangsmaterial der bäuer-
lichen Kleidung im Mittelalter. Wie aber verarbeitet man Flachs 
zu Leinen? Wie wird aus der krausen Wolle eines Schafes fei-
nes Garn? Schauen Sie zu beim Brechen und Hecheln, beim 
Handweben und Spinnen und versuchen Sie sich selbst an 
der Handspule oder beim Waschen der Wolle. Testen Sie Ihr 
Wissen beim großen Textil-Quiz! Unsere Erlebnistage bieten 
unter je eigenem Schwerpunkt ein fein auf das jeweilige Thema 
zugeschnittenes Lern- und Mitmach-Programm für die ganze 
Familie. In diesem Jahr entführen wir Sie in längst vergangene 
Zeiten und machen uralte Kulturtechniken hautnah erfahrbar.
Sommerferienprogramm – Ein Tag lang Bauer oder Bäuerin 
sein 19. August | 11:00 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
In den baden-württembergischen Sommerferien (5. August bis 
11. September) bieten wir dienstags und donnerstags, jeweils 
von 11 bis 17 Uhr, ein großes und buntes Mitmach-Programm 
mit vielen Stationen für die ganze Familie an. Einen Tag lang 
Bauer oder Bäuerin sein, können die Feriengäste am Diens-
tag, dem 19. August. Sie können Kühe melken, Butter herstel-
len, Tiere füttern, mit der Sense mähen, Dreschflegel bauen 
oder einen Schubkarrenparcours bewältigen. Wieder gibt es 
Goldtaler zu verdienen. Aber darf man den Lohn am Ende 
auch behalten? Die Angebote der Ferienprogramme finden 
bei jedem Wetter statt. An den Mitmachstationen ist meist ein 
kleiner Kostenbeitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Sommerferienprogramm – Wettertag 21. August | 11:00 – 
17:00 | Anmeldung nicht erforderlich In den baden-württem-
bergischen Sommerferien (5. August bis 11. September) bieten 
wir dienstags und donnerstags, jeweils von 11 bis 17 Uhr, ein 
großes und buntes Mitmach-Programm mit vielen Stationen 
für die ganze Familie an. Beim Wettertag am Donnerstag, 
dem 21. August, werden Sonnenuhren gebaut und Wetter-
kerzen gezogen. Die Angebote der Ferienprogramme finden 
bei jedem Wetter statt. An den Mitmachstationen ist meist ein 
kleiner Kostenbeitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 24. August | 11:30 
– 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie durch 
die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 historischen 
Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die Geschich-
ten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewohner. Die 
Geschichte Oberschwabens erhält bei uns ein Gesicht und 
menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Museumsführung „Kindheiten auf dem Land“ 
24. August | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich 
Wie war das früher, als Kind auf dem Land aufzuwachsen? 
Eine Kindheit zwischen harter körperlicher Mitarbeit auf dem 
Hof, Schule, Kirchgang und dem Zusammenleben in einer 
oft großen Familie? Spüren Sie mit uns den Bewohnerinnen 
und Bewohnern unserer historischen Bauernhäuser nach und 
erkunden Sie deren Kindheitserfahrungen.
Öffnungszeiten im August: täglich von 10 bis 18 Uhr
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I Vog-
ter Str. 4 I 88364 Wolfegg I Tel. 07527 9550-0 I info@bauern-
haus-museum.de

Oberschwäbische Barockwoche  
in Schloss Achberg!
Schloss Achberg bietet ein vielfältiges Veranstaltungs-
programm mit Führungen durch die Ausstellung „Kunst 
& Liebe“. Besonderes Highlight im August sind die Veran-
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staltungen im Rahmen der Oberschwäbischen Barockwo­
che, wie die Stuckwerkstatt oder die Sonderführung zur 
Mustersanierung.
Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstler­
paare im Miteinander und Gegenüber.“ Bis 12. November 
Kunst ist mehr als ein Beruf und Liebe ist mehr als ein Gefühl. 
Wie gelingt Künstler/innenpaaren die “work-life-balance”? 
Warum arbeiten einzelne Paare bewusst zusammen, wäh-
rend andere getrennte Ateliers wählen? Wie und wo finden 
die internen fachlichen Diskussionen statt, im Atelier oder am 
Küchentisch? Die Ausstellung will am Beispiel ausgewählter 
Künstler/innenpaare einen Blick hinter die Kulissen wagen und 
wird dabei auch einzelne gesellschaftliche Klischees bewusst 
hinterfragen. In einem Rundgang durch verschiedene Gattun-
gen und Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke 
miteinander in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Aus-
stellung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirt-
schaftlich und gesellschaftlich!
Naturforschtag – Kids for Future | Kindermitmachkon­
ferenz vom Landschaftserhaltungsverband 13. August | 
ganztägig| 20,00 Euro / Kind | Anmeldung erforderlich Schloss 
Achberg ist umgeben von grünen Wiesen und einem Wald, 
der von der glucksenden Argen durchzogen ist. Früher, bevor 
es das Schloss gab, war die Natur drumherum noch so dicht 
und wild, dass sie fast undurchdringlich war. Bewirb dich bei 
Kids4Future, um einen Tag lang, gemeinsam mit anderen Kin-
dern, die Natur und ihre Vielfalt einmal genau unter die Lupe 
zu nehmen.
Offene Stuckwerkstatt für Kinder 16. und 17. August | jeweils 
14 bis 17 Uhr | 3€ Spende | Anmeldung nicht erforderlich Alle 
Decken im Schloss sind reich mit weißem Stuck verziert, ein 
typisches Merkmal für barocke Kunst. Vor über 300 Jahren 
haben die Künstler wunderschöne Motive, wie Blumen, Blät-
ter, Früchte und kleine Engel, aus Stuck geformt. In der Stuck-
werkstatt können Kinder und Familien am Aktionstag selbst 
ausprobieren und sich kleine Ornamente aus Gips als Erinne-
rung für Zuhause gießen. Eine Veranstaltung im Rahmen der 
Oberschwäbischen Barockwoche.
Kuratorinnenführung durch die Ausstellung „Kunst & 
Liebe“ 17. August | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmel-
dung nicht erforderlich In der Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeit-
genössische Künstlerpaare im Miteinander und Gegenüber“ 
präsentiert Schloss Achberg 13 Künstler/innenpaare. In einem 
Rundgang durch verschiedene Gattungen und Stile werden 
Beziehungsebenen und Kunstwerke miteinander in Verbin-
dung gebracht. Die Kuratorin Andrea Dreher führt zu ausge-
wählten Werken, stellt sich dem Dialog mit dem Publikum und 
gibt Einblicke in die Entstehung der Ausstellung.
Ausstellungsführung 17. August | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich In der Ausstellung „Kunst 
& Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im Miteinander und 
Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 13 Künstler/innen-
paare. In einem Rundgang durch verschiedene Gattungen 
und Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke mitein-
ander in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung 
steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaftlich 
und gesellschaftlich!
Sonderführung „Vom Dornröschenschlaf zur Muster­
sanierung“ 17. August | 15.00 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt | 
Anmeldung erforderlich Im Jahr 1988 wurde das Schloss vom 
Landkreis Ravensburg erworben und vor dem Verfall geret-
tet. Doch wie bewahrt man ein historisches Monument? Wäh-
rend der Bauzeit hat Dipl. Ing. Architekt Günter Bestfleisch 
die „Mustersanierung“ geplant und die Ausführung geleitet. 
In der thematischen Sonderführung berichtet er als Zeitzeuge 
von seinen Erfahrungen, überwundenen Schwierigkeiten und 
spannenden Entdeckungen während des Sanierungsprozes-
ses. Eine Veranstaltung im Rahmen der Oberschwäbischen 
Barockwoche.
Familienführung „Wie lebte Kreuzritter Benedikt?“ 24. 
August | 14.00 Uhr| 5,00 Euro / Familie | Anmeldung erfor-
derlich Was ist der Deutsche Orden? Was hat er mit Schloss 

Achberg zu tun? Und welches Geheimnis verbirgt sich hinter 
dem Kreuz? Mit diesen Fragen beschäftigen wir uns bei der 
Familienführung und entdecken bei einer Puzzle-Rallye quer 
durchs Schloss noch weitere spannende Details. Am Ende 
bekommt jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer eine rich-
tige Urkunde mit Siegeln aus Wachs.
Ausstellungsführung 24. August | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich In der Ausstellung „Kunst 
& Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im Miteinander und 
Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 13 Künstler/innen-
paare. In einem Rundgang durch verschiedene Gattungen 
und Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke mitein-
ander in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung 
steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaftlich 
und gesellschaftlich!
Öffnungszeiten im August 2025 Freitag 14 – 18 Uhr Sams-
tag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €
Schüler/innen, Studenten 3,50 €
freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Zertifikat  Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg ausgezeichnet Familien­
freundlich, flexibel und fair Pressemitteilung
Vereinbarkeit von Job und Familie? Für die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW) mehr als nur ein 
Schlagwort. Im März hat sich die DRV BW als Arbeitgeberin 
erneut das Zertifikat mit Prädikat zum audit berufundfamilie für 
weitere drei Jahre gesichert. Andreas Schwarz, Erster Direk-
tor des Regionalträgers, nahm in Juni in Berlin die Auszeich-
nung entgegen. „Das ist ein starkes Signal für unsere moderne 
mitarbeiterorientierte Personalpolitik“, erklärt Schwarz. „Diese 
Auszeichnung ist für uns kein Selbstzweck, sondern ein ech-
ter Ansporn für eine strategisch angelegte Vereinbarkeits-
politik.“DRV BW entwickelt Angebote für Mitarbeitende 
weiter„Seit 2012 trägt die DRV BW als Arbeitgeberin das 
Zertifikatslogo des audit berufundfamilie – das ist ein großer 
Erfolg. Die Auszeichnung bestätigt unsere intensiven Bemü-
hungen, unseren Mitarbeitenden – Frauen wie Männern – maß-
geschneiderte Angebote für die Vereinbarung von Beruf und 
Familie anzubieten“, sagt Gabriele Prestel, DRV BW-Gleich-
stellungsbeauftragte. Das Zertifikat mit Prädikat zeigt, dass 
Vereinbarkeit bei der DRV BW nicht nur ein Thema auf dem 
Papier ist. Prestel zeigt auf: „Flexible Arbeitszeiten, vielfältige 
Teilzeitmodelle, Homeoffice-Möglichkeiten, Eltern-Kind-Ar-
beitszimmer und ein umfassendes betriebliches Gesund-
heitsmanagement sind bei uns selbstverständlich.“ Andreas 
Schwarz ergänzt: „Mit Blick auf die kommenden Jahre wol-
len wir diese Angebote gezielt weiterentwickeln. Dabei richtet 
sich der Fokus auch auf das Zusammenspiel von Vereinbar-
keit und gelebter Vielfalt.“Blick auf das diesjährige Dialog­
verfahrenIm Frühjahr durchlief die DRV BW zum zweiten Mal 
das sogenannte Dialogverfahren. Dies ist ein schlanker Pro-
zess für Organisationen, die bereits mehrfach zertifiziert wur-
den. Der Dialogtag als Kernelement des Verfahrens bot Raum, 
um zentrale Themen zu vertiefen und neue Handlungsfelder 
zu identifizieren. Daraus wurde ein konkretes Handlungspro-
gramm abgeleitet und von der Geschäftsführung unterzeich-
net. Dieses bildet die Grundlage für die Weiterentwicklung der 
Vereinbarkeitspolitik in den kommenden Jahren. Die DRV BW 
hat zum fünften Mal das Zertifikat zum audit berufundfamilie 
erhalten – zum zweiten Mal mit Prädikat. Mehr Informationen 
zur DRV BW als Arbeitgeberin und Stellenangebote finden 
Interessierte unter www.drv-bw.de/karriere. Informationen 
über die Ausbildungs- und Studiengänge bei der DRV BW 
gibt es unter www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de.
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VERSCHIEDENES

MIETGESUCHE

Sommer-Rabattaktion bis 31. August:

10% auf Sommerdecken
20% auf Matratzen für Erwachsene

bis 50% auf Ausstellungsware
Prolana GmbH

Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11
Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

Garagen-/Hofflohmarkt-allerlei Raritäten, Skuriles
& Brauchbares! Wo: Haus am Wald in Feld 37 in 88289 Waldburg

Lehrer-Ehepaar mit Nachwuchs (im Oktober)
sucht dringend, idealerweise ab 01.09.25, neues Zuhause ab 3-Zim-
mer-Wohnung mit EBK/Balkon/Garten, ca. 80 qm, max. 1.000 € Kalt-
miete. Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 0155 61 45 20 96.

GESCHÄFTSANZEIGENTRAUERANZEIGEN

VdK Ortsverband
Pflege-Eigenanteile steigen auf 3400 Euro – Sozialverband 
VdK fordert solidarisch finanzierte Pflegevollversicherung
„Wir brauchen eine große Reform der Pflegeversicherung – 
jetzt!“, sagt Hans-Josef Hotz, Vorsitzender des Sozialver-
bands VdK Baden-Württemberg e.V. „Worauf wollen wir denn 
noch warten?“ Im Schnitt zahlen gesetzlich versicherte Pfle-
gebedürftige jetzt monatlich bundesweit über 3100 Euro aus 
eigener Tasche für ihren Pflegeheimplatz im ersten Jahr. In 
Baden-Württemberg ist der Eigenanteil im Vergleich zum 
Bundesdurchschnitt besonders hoch: Er liegt bei 3400 Euro 
monatlich, 220 Euro mehr als noch vor einem Jahr.
„Seit Jahren fordern wir das Land auf, endlich wieder in die 
Investitionskostenförderung der Pflegeheime einzusteigen, 
dazu ist das Land gesetzlich verpflichtet. Das könnte die sta-
tionär Pflegebedürftigen um durchschnittlich 460 Euro im 
Monat entlasten,“ so Hotz. Es geschehe jedoch nichts. Sta-
tionäre Pflege führe die gesetzlich Versicherten weiterhin 
schnurstracks in die Altersarmut. „Die Menschen haben ihr 
Leben lang hart gearbeitet und ihre Sozialversicherungsbei-
träge bezahlt und müssen dann zum Sozialamt gehen. Das 
ist respektlos und beschämend! Wir fordern eine solidarisch 
finanzierte Pflegevollversicherung und damit die vollständige 
Übernahme aller pflegebedingten Kosten durch die Pflegever-
sicherung! Das wäre gerecht und solidarisch.“ Ein aktuelles 
Gutachten von Prof. Dr. Heinz Rothgang von der Universi-
tät Bremen zeigt: Eine Pflegevollversicherung ist auch lang-
fristig im Rahmen der Sozialversicherung finanzierbar – ohne 
den Beitragssatz wesentlich erhöhen zu müssen – wenn die 
Pflegeversicherung zu einer Bürgerversicherung weiterentwi-
ckelt wird, in die alle einzahlen, auch Beamte, Politikerinnen, 
Anwälte und Ärztinnen.

Sie möchten uns Ihre Anzeige
per Mail schicken?

anzeigen@duv-wagner.de
Sehr gerne!
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Buchmann GmbH  -  88287 Grünkraut-Gullen  -  Kaufstraße 6 - 8

1,59 €Aktion 100 g

4,49 €Aktion 1 Pack

1,99 €Aktion 100 g

1,19€
Aktion 100 g

7,90€
Aktion 1 Pack

7,90€
Aktion 1 Pack

0,99 €Aktion 100 g

0,89 €Aktion 100 g

1,09 €Aktion 100 g

1,69 €Aktion 100 g

Vesperpaket Hausmacher Wurst
4 Stück à 250 g, 
im SB-Pack

Vesperpaket Frischwurst
4 Stück à 250 g, 
im SB-Pack

Bockwurst
5 Stück à 100 g,
im SB-Pack

Haussteak 
2 Stück à ca. 180 g, 
im SB-Pack

Gulasch / Oberkeule /
Rollbraten
von der Pute

Bauernbratwurst /
Pfefferbeisser
herzhaft geraucht

Rinder-Bug / Falsches
Filet
saftig und mager

Bauern- / Metzgerhinter-
schinken
vom LandSchwein

Fleischkäse-Brät fein
feinwürzig, zum
Selberbacken

Krusten /-Schulterbraten

SB-Angebote  in unserer Kühltheke:

Wochen-Angebot
11.08. - 16.08.2025

chwein®
Das Beste aus Oberschwaben

Land

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Die Sozialstation St. Martin ist eine soziale und gemeinnützige Einrichtung. 
Mit unseren sympathischen, motivierten und tatkräftigen MitarbeiterInnen 
unterstützen wir alte und kranke Menschen in ihrer häuslichen Umgebung.
Im Rahmen des „Innovationsprogramm Pflege“ suchen wir für die koordi-
nierte Versorgung unserer Klienten weitere

Betreuungskräfte (m/w/d)
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung („Minijob“)

Aufgaben
Unterstützung unserer Kunden bei der Bewältigung der Alltagsanforde-• 
rungen in ihrer häuslichen Umgebung
Eigenverantwortliche Ausführung von hauswirtschaftlichen Tätigkeiten • 
und Reinigungsarbeiten vor Ort bei unseren Kunden
 Übernahme leichter pflegerischer Tätigkeiten• 

Anforderungen
Freude im Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen• 
sorgfältige, eigenverantwortliche und zuverlässige Arbeitsweise• 

Unser Angebot
eine sinnerfüllte Aufgabe• 
 sehr gut geeignet als nebenberufliche Tätigkeit oder als attraktiver • 
Zuverdienst, zum Beispiel für Rentner oder Mütter in der Erziehungszeit
 Direkteinstellung bei unseren Klienten, die Koordination erfolgt über • 
die Sozialstation
 fundierte Einarbeitung und Unterstützung durch das Team der Sozial-• 
station

Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
an info@sozialstation-schlier.de
Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Geschäftsführer Martin Schöllhorn 
unter Telefon 0 75 29/855 gerne zur Verfügung.

Rathausstraße 16 · 88281 Schlier · www.sozialstation-schlier.de

DU SORGST DAFÜR,
DASS ALLES FUNKTIONIERT

www.zimmererzentrum.de

Haustechniker Schwerpunkt ELEKTRIK (mwd)
Dein Job bei uns:

Du hältst unsere Schalter am Laufen – und die Stimmung gleich mit.
Du findest defekte Leitungen, bevor sie überhaupt wissen, dass sie kaputtgehen wollen.
Du hilfst dem Team, egal wo und wann es klemmt – und umgekehrt genauso.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Ausbildung als ElektrikerIn, ElektronikerIn oder etwas ähnlich Spannungsvolles.
Lust auf ein humorvolles, bodenständiges Team – mit Herz fürs Handwerk und Köpfchen fürs Neue.
Flexibilität, Eigeninitiative und die Fähigkeit, auch bei Stromausfall ruhig zu bleiben.

DASS ALLES FUNKTIONIERT
Haustechniker Schwerpunkt ELEKTRIK (mwd)
Dein Job bei uns:

Wohnungsauflösung im Haus der Mitte, Weidenstraße 2
Grünkraut bei Gößner Pia. Ab 9 Uhr.
Geschirr, Gläser, Mobiliar und vieles mehr.

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

STELLENANGEBOTE


